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Lerngebiet: S6 

Die Welt im Wandel mitgestalten 

 

Name: 

Klasse: Datum: 

Globalisierung (S. 346-353) 

1. Eine Jeans kann bis zu 40.000 km zurücklegen (das entspricht einer Weltumrundung). Zeigen Sie anhand 
dieses Beispiels und darüber hinaus Vor– und Nachteile der Globalisierung auf. 

 

  

Durch Ansiedlung ausländischer Firmen in 
Entwicklungs- und Schwellenländern entstehen 
neue Arbeitsplätze. 

Globalisierung schadet der Umwelt durch: 

- die weiten Transportwege 
- die Rohstoffe, die benutzt werden 
- geringere Umweltstandards, z.B. ver-

schmutzen Färbemittel für die jeweiligen 
Hosen Flüsse und Seen in der Nähe der 
Fabriken 

Internationale Arbeitsteilung verbindet Menschen 
weltweit. 

Bevormundung durch fremde Kulturen führt zu 
Fundamentalismus und Fanatismus, die 
ausländischen Firmen könnten auch als ‚Ausbeuter‘ 
gesehen werden (vor allem große Unternehmen wie 
Amazon, Nestlé oder Temu). 

Produkte werden für uns billiger, da beispielsweise 
Lohnkosten eingespart werden. 

Länder mit Rohstoffvorkommen (z.B. seltene Erden) 
werden für die Produktion (z.B. Smartphones) 
ausgebeutet 

Es kommt zum kulturellen Austausch, andere 
Kulturgüter sind zugänglich und bekannt. 

Staatliche Auflagen zu Brandschutz und  
Arbeitsschutz sind in anderen Produktionsländern 
nicht vorhanden oder werden missachtet.  

2. Nennen Sie Aspekte, die die Folgen der Globalisierung deutlich machen und die jeweiligen Staaten weltweit 
vor Herausforderungen stellen.  

 

Folgen und Probleme 

der Globalisierung 

 

 

 

 

 


